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Weilerswist, den 23.06.2020 

          

Sehr geehrte liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 

 

das Schuljahr 2019/20 neigt sich dem Ende. Wir alle werden uns noch lange daran 

erinnern. Begonnen hat es mit wunderbaren Einschulungsfeiern, einem gelungen 

Spielefest in Metternich, Coolnesstraining der dritten Schuljahre, Sankt Martinszügen, 

einem großartigen Adventsbazar mit vielen liebevoll gestalteten Kleinigkeiten und 

einer feierlichen Weihnachtsfeier in Weilerswist. In Metternich wurde traditionell ein 

Theaterstück in der OGS aufgeführt und in der Kirche fand das vorweihnachtliche 

Adventssingen statt. Die beiden Präventionsprojekte „Die große Nein-Tonne“ und 

„Mein Körper gehört mir“, das Probenwochenende der Musical-AG und sozusagen auf 

den letzten Drücker die Klassenfahrt des vierten Schuljahres aus Metternich konnten 

im Februar und Anfang März noch wie geplant stattfinden. 

Doch dann beendeten die Umstände um Corona alle unsere weiteren Pläne. Die 

Zirkusprojekte der beiden Schulen, auf die sich alle so gefreut hatten, mussten 

entfallen, Ausflüge und Klassenfahrten wurden abgesagt und die Musical-AG in 

Weilerswist war bitter enttäuscht, dass keine einzige Vorführung stattfinden konnte, 

obwohl die Kinder schon Kostümprobe gehabt hatten und kurz vor der Premiere 

standen.  

Es folgten Wochen der Unsicherheit, die Infektionszahlen stiegen und die 

Verordnungen veränderten sich ständig. Insgesamt 23 Schulmails mit immer neuen 

Informationen und Vorschriften kamen in dieser Zeit vom Schulministerium. 

Sie, liebe Eltern, unterstützten Ihre Kinder und damit auch uns so gut es ging beim 

Lernen zu Hause. Sie haben Großartiges geleistet in dieser Zeit und wir danken es 

Ihnen auch im Namen Ihrer Kinder, wenn die Kinder das vielleicht auch noch etwas 

anders sehen mochten… 

Den OGS-Leitungen, samt OGS-Teams und allen Lehrkräften gehört mein großer 

Dank ebenso! Wir alle konnten uns plötzlich nicht mehr auf unsere Routinen verlassen. 

Alle Abläufe mussten neu überlegt, diskutiert und umgesetzt werden und das, ohne 

dass man sich unkompliziert in einer Konferenz zusammensetzen konnte. Hinzu 

kamen eigene unbetreute Kinder zu Hause und die große Sorge beim Blick auf die 

täglichen Nachrichten. Mit großem Engagement, selbstverständlicher Hilfsbereitschaft 

und Absprache untereinander wurden Ihre Kinder zu Hause mit Material versorgt, ein 

Moodle in Windeseile genutzt und der Elternsprechtag kurzerhand telefonisch geführt.  

Gleichzeitig galt es, die Notbetreuung zu organisieren und diese auch nach der 

Einführung der „Präsenztage“ aufrecht zu halten. In dieser Zeit ständig wechselnder 

organisatorischer Umstände waren mir Frau Eichel, die mir seit April als Konrektorin 

zur Seite steht und Frau Stefer am Standort Metternich zuverlässige und riesengroße 

Hilfen. Wir hatten großes Glück, dass wir kaum Personal aus der sogenannten 

Risikogruppe hatten, so blieben wir bis heute gut besetzt und konnten den Kindern 
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zumindest in den letzten beiden Wochen des Schuljahres beinahe die volle 

Stundenzahl bieten.  

Ich möchte allen Schulkindern danken, die die neuen Regeln ohne Murren so gut es 

ging eingehalten haben und sich gegenseitig nach wie vor an den Abstand erinnern. 

Das lästige Händewaschen ist inzwischen für alle eine Selbstverständlichkeit 

geworden. Nicht zuletzt gilt mein Dank für diese letzten Wochen und Monate auch der 

Gemeinde Weilerswist, die als Schulträger für die Umsetzung des Hygieneplans 

zuständig war und hier insbesondere Frau De Vries, die sich wirklich vorbildlich darum 

gekümmert hat, dass eine Grundreinigung stattfand und wir alle nötigen Materialien 

wie z.B. Seife und Desinfektionsmittel für zwischendurch bekamen.  

 

Wir verabschieden in diesem Schuljahr Frau Meyer, die ihre 4b entlässt und selber 

noch einmal eine Elternzeit nimmt. Aus der OGS in Weilerswist verlassen uns Frau 

Sommersberg, die nach vielen Jahren in den Ruhestand geht, Frau Leufer, Frau Lohr 

und Frau Abels. Ihnen allen gilt mein herzlichster Dank für die engagierte und 

zuverlässige Mitarbeit! 

 

Ganz herzlich danken möchte ich auch im Namen meines Kollegiums auf diesem Weg: 

- Herrn Damarowsky und Herrn Niemann stellvertretend für alle Mitglieder, die 

Vorstände, Kassenwarte und die Beiräte unserer Fördervereine, die uns im letzten 

Jahr wieder nach besten Kräften unterstützt haben 

- Frau Polz unserer scheidenden Schulpflegschaftsvorsitzenden die leider mit ihrer 

Familie Weilerswist verlassen wird 

- unseren SmiLe-Paten, die leider in den letzten Wochen und Monaten „ihre“ Kinder 

nicht mehr sehen konnten 

- Frau Luxa, die ehrenamtlich ein wunderbares Musical auf die Beine gestellt hat, das 

leider nie zur Aufführung kam 

- Frau Linden und Frau Erpenbach für ehrenamtliche AG-Leitungen (flöten und töpfern) 

- den zahlreichen Eltern, die sich in vielfältiger Weise engagieren und mit den 

unterschiedlichsten Aktivitäten oder durch Übernahme von Klassenpflegschaften  

oder Schulkonferenzbeteiligungen zur Bereicherung unseres Schullebens beitragen. 

 

Ich wünsche Ihnen allen und Ihren Kindern auch im Namen meines Kollegiums 

schöne, sonnenreiche und erholsame unterrichts- und lernplanfreie Wochen. Ich 

wünsche Ihnen sehr, dass noch ein paar Urlaubstage übrig und eine kleine oder 

größere und unbeschwerte Reise möglich ist. Vor allem aber hoffe ich, dass wir im 

nächsten Schuljahr so normal wie irgend möglich starten können.  
 

 

Viele freundliche und herzliche Grüße 

 
Wiete Dunker 

Schulleiterin 
 


